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Aagesneuigkerten.
Bade « .

^ Karlsruhe , 15. Febr . Der neu zu¬
sammengesetzte Eisenbahnrat wird auf
9 . März ds . Js . zu seiner ersten S -tzung ein -
berusen werden . Den Hauptgegenstand der Be¬
ratung bildet der Fahrplanentwurf für 1912.

G Karlsruhe , 15 . Fe- r . Wegen mehr¬
facher Fohrraddiebstähle wurde der 30jährige
Mechaniker Borzer aus Niesern zu 2 Jahren
Zuchthaus und der Taglöhner Wilh . Fischer
zu 3 Jahren 6 Monaten Gefängnis verurteilt.
Letzterer hatte allerdings noch 3 Jahre Ge¬
fängnis, die ihm von anderen Straftaten diktiert
waren, zu verbüßen

X Dur lach . 15 Febr . Bon den heute
durch dieBrauereiEglau verteilten Preisen
aus dem PreiLwettbewerb für Nennung eines
neuen Namens für das Starkbier wurde der
dem Oberleutnant Hummel auf den
Namen „Jubrlator " zugesallene erste Preis
in liebenswürdiger Weise der städtischen
Armenkasse überwiesen.

Durlach , 16 Febr . Am 15 . Februar
fand im Gasthaus zur Blume die General¬
versammlung des Frauenvereins statt,
an welcher 30 Mitglieder teilnahmen. Nach
einer kurzen Ansprache der Präsidentin, wobei
der verstorbenen Vorstandemilglieder: Frl.
Steinmetz , Frau Werkmeister Altfelix und Frau
Fabrikant Voit gedacht wurde , erfolgte die
Verlesung deS Rechenschaftsberichts für das
verflossene Jahr Anstelle der im Lauf des
Jahres ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder
wurden von dem Vorstand neu gewählt und
von der Mitgliederversammlung heute be¬
stätigt : Frau Witt , Frau Rechtsanwalt Neu-
kum . Frau Direktor Schaber und Frau
Direktor Eglau . Nachdem der Voranschlag für
das laufende Jahr beiaten und genehmigt
worden , blieben die Anwesenden noch gemüt¬
lich beim Kaffee zusammen , wobei verschiedene
junge Damen durch büb ' cke Mufikariffübrnngen

die Gesellschaft erfreuten. Die Bewirtung war
vorzüglichund machteFrau Mannherz alle Ehre .

C> Durlach , 16 . Febr . Die Frühjahrs -
musterung im diesseitigen Amtsbezirk findet
in der Zeit vom 9 .- 16 . April statt.

e . Durlach , 16 . Febr . Im Schaufenster
des Zigarrengsschästes H . Meyle ( Inh . Max
Philipp ) sind die beim Masken - und Schluß -
ball zur Verteilung gelangenden Preise aus¬
gestellt. worauf das verehrt. Publikum hiermit
aufmerksam gemacht wird. Es ist zu erwarten,
daß auf dem diesjährigen Balle schöne bezw.
originelle Masken vertreten sind und dürfte
sich ein Besuch desselben für jedermann gewiß
lohnen.

-«»> Heidelberg , 15 . Febr . Zu der Ver¬
haftung des angeblichen LegationLsekretärs
Bringolf wird noch gemeldet : Wie in Heidel¬
berg , so sind auch in Tübingen dem „kon¬
zilianten Diplomaten" eine große Anzahl von
Geschäftsleuten mit mehr oder mindergroßen
Beträgen zum Opfer gefallen . In Tübingen
hielt er sich etwa 8 Tage auf , trat unter
falschem Namen auf, machre beim ersten Korps
Besuch und beehrte dann , vom Korpsdiener
begleitet , mehrere Geschäfte mit seinem Besuch
und seinen Aufträgen. Im Hotel trat er groß¬
artig auf , gab seinen Freunden Gelage , ohne
einen Pfennig zu bezahlen . Wie der „Frkft .
Ztg .

" noch aus Bern berichtet wird , ist der
hinter Schloß und Riegel sitzende frühere
Legationssekrerär auch dort eine wohlbekannte
Persönlichkeit Er stammt aus Schaffhausen
und besaß einige 100000 Franken Vermögen ,
die er schon als Korpsstudent in Heidelberg
und dann als Attache und Sekretär in den
schweizerischen Gesandtschaften zu Paris und
Berlin verpraßte. Schwindeleien verübte er
dann in Berlin und Wien und mußte infolge
seiner Betrügereien den diplomatischen Dienst
quittieren. Zuletzt heiratete er eine reiche
Züricherin . verschwand aber mitten in der
Hochzeitsreise. Er ging dann ins Ausland und
setzte dort seine Betrügereien in der raffi¬

niertesten Weise fort. Im Jahre 1909 wurde
er in Peru festgenommen und zu 3 Jahren
Zuchthaus verurteilt, infolge seines guten Be¬
tragens aber im letzten Oktober freigelassen .

-a» Heidelberg , 15 . Febr . Nur mit
knapper Not wurde gestern im hiesigen Bahn¬
hof ein Zusammenstoß vermieden . In dem
Moment, als der von Mannheim 2 .50 Uhr
hier ankommende Psrsonenzug in das nach
dem Bahnsteig 3 führende Gleise einfahren
wollte , fuhr eine Lokomotive, die eine Probe¬
fahrt machte, aus dem Gleise des Bahnsteigs
2 hinaus. Der Zug wäre mit der Lokomotive
sicher zusammengestoßen, wenn nicht der durch
die Signale einiger Bahnarbeiter aufmerksam
gewordene Lokomotivführer des Zuges diesen
alsbald zum Stehen gebracht hätte.

L-i Offenburg , 15 . Febr . Wegen Ueber -
schreitung des Züchtigungsrechtes in der Schule
hatte sich der 59jährige verheiratete, in Mös-
bach wohnhafte Hauptlehrer W . Knapp
vor der Strafkammer zu verantworten . Er
war beschuldigt, einem 13jährigen Volksschüler
mit der Hand einen Schlag auf das rechte
Ohr gegeben zu haben , daß eine Verminderung
der Hörfähigkeit eintrat und demselben Schüler
etwa 17 Schläge versetzt zu haben . Der An¬
geklagte machte geltend , daß er nur in äußerster
Not während seiner 39jährigen Tätigkeit im
Schuldienst vom Züchtigungsrecht Gebrauch
gemacht habe . Das Gericht sprach ihn frei
und war der Ansicht , daß eine Ueberschreitung
des Züchtigungsrechtes nicht vorliege .

ZT Krozingen , 15- Febr . Wie verlautet,
beabsichtigt die Nenaquelle G . m . b . H .
Mannheim, weitere Tiefbohrungen vornehmen
zu lassen , um die Quelle noch ergiebiger zu
machen. Bestimmtes über die Pläne der
Gesellschaft wird natürlich aus Geschäfts¬
gründen nicht bekannt gegeben . Soviel man
aber erfährt, ist die Nachricht, die Gesellschaft
habe sich das Schürfrecht für den ganzen
Amtsbezirk Staufen erworben , zutreffend . Bon
privater Seite wird zurzeit eine Agitation

Jeuill 'eton . 40)

MaulirrenHof.
Roman von A . Marby .

(Schluß.)

26 . Kapitel .
An dem stillen Weiher , in den der Wasser¬

fall seine klaren Fluten ergoß, stand Käthe.
Die hohe schlanke Gestalt leicht vornüber¬
geneigt, die Hände ineinander geschlungen, in
den großen dunklen Augen und um den kleinen
roten Mund ein Zug schwermutsvoller Sehn¬
sucht , erschien die reizende Mädchenerscheinung
ein Bild unbewußter Anmut.

Mit geheimnisvoller Gewalt hatte es Käthe
fortgetrieben aus der frohen Gesellschaft an
diesen tief im Park versteckten Ort, an den
die süßesten und schrecklichsten Erinnerungen
ihres Lebens sich knüpften.

Dort unter der alten weitschattenden Platane
hatte sie als Schulmädchen gelernt und ge¬
arbeitet ; unter diesen grünen Wipfeln hatte
fie ihren Traum von Glück und Liebe geträumt
— bis daS schreckliche Erwachen kam und
Verzweiflung sie hinausjagte in die Sturm¬
nacht. Hier a« derselben Stelle, die jetzt ihre

Füße berührten, hatte sie gestanden — sprung¬
bereit ins Jenseits.

Freilich — an diesem sonnendurchleuchteten
Sommertage erschien die Natur ringsum in
anderem Lichte , als an jenem Märzabend !

Zusammenschauernd unter ihren Erinner¬
ungen war es Käthe Ritter, als ob die Schrecken
der furchtbarsten Stunde ihres Lebens sie
wieder packten . Auf das Wasser starrend,
schien aus der leise bewegten Flut das ernste
Antlitz eines Mannes aufzutauchen , der mit
jener qualvollen Stunde eng verwoben war.

Schwer atmend strich Käthe mit zitternden
Fingern über Stirn und Augen — das Phan¬
tom war verschwunden. Aber narrte sie eine
neue Augentäuschung ? Alles Blut strömte
ihr heiß zum Herzen — in kurzer Entfernung
stand er wirklich , der junge Doktor Felix
Siein .

Der Blick seiner ernsten Augen ruhte auf
Käthe mit einem Ausdruck , unter dem aufs
neue ein Zittern ihre Gestalt durchlief.

Unwillkürlich hob sie den Fuß , als wollte
sie fliehen, aber schon stand er neben ihr und
sagte in bittend bewegtem Tone :

„Bleiben Sie , Fräulein Käthe ! Weigern
Sie mir die Bitte nicht !"

„Ich muß zur Gesellschaft zurück — ich
bin schon lange fort," versetzte sie ausweichend .

„ Ich weiß, denn ich sah Sie im Park ver¬
schwinden . Da mich verlangte, mit Ihnen zu
sprechen , folgte ich unauffällig, " gab Doktor
Stein offen zur Antwort.

„Warum das ? " fragte das Mädchen , die
Stirn zusammenkrausend.

„Weil Sie mir sonst jede Gelegenheit zur
ersehnten Zwiesprache entziehen, " versetzte er
vorwurfsvoll. „Ich gewahre nicht ohne
Schmerz , wie Sie mir absichtlich ausweichen
und grüble vergeblich darüber nach , was
trennend zwischen uns getreten ist . Mein
rebellisches Herz begehrt zu wissen, was ich
verschuldet habe ! Liebe Käthe , können — "

Mit Gewalt sich beherrschend, fiel sie dem
Arzt in heftig abwehrendrm Tone ins Wort :

„ Bitte , schweigen Sie ! Empfinden Sie
denn nicht , welch grausame Demütigung Sie
mir zufügen , hier , gerade hier, wo die Er¬
innerung an meine erbärmliche Schwäche Ihre
Verachtung —"

„Käthe !"
Edle Entrüstung durchbsbte den Klang der

tiefen Mannesstimme; aber der Kampf , der
in ihrem von Totenblässe bedeckten Antlitz
spiegelte, entwaffnete seinen Zorn .

„Kommen Sie ! " sagte er mit veränderter,
weich klingender Stimme , ihre Hand ergreifend
und die Widerstrebende mit sanfter Gewalt



betrieben , die bezweckt , der Quelle einen andern
Namen zu geben , der mit den örtlichen oder
Landesverhältnissen in irgend einer Beziehung
steht . Alltäglich , besonders aber an Sonu-
lagen ist die Quelle sehr stark besucht .

5^ Konstanz , 15 . Febr . Am Nebenzollamt
EmmiShofen wurde eine Frauensperson sest-
genommen , die in einem Schmugglerrock 11 kg
Saccharin bei sich hatte. Einer zweiten
Schmugglerin gelang es , zu entkommen.

Le » tsch»* Reich.
Berlin , 15 . Febr . (Reichstag .) Präsi¬

dent Kämpff eröffnet die Sitzung l ' /i Uhr
und gibt bekannt , daß der Abg . Dc . Becker
auS dem Wahlkreise Sieg sein Mandat nieder¬
gelegt habe . Das Haus stimmte sodann einem
sozialdem . Antrag auf Einstellung eines schwe¬
benden Verfahrens gegen den Abg . Giebel zu .
Darauf wird in der Etatsberatung fort -
gefahren .

Berlin , 15 . Febr . Die Inhaber der Sekt¬
kellerei Henkell L Cie . , Orto und Karl
Henkell in Mainz , haben dem Kaiser zur
Beschaffung werterer Flugzeuge für das
deutsche Heer 100000 ^ zur Verfügung
gestellt.

Wiesbaden . 15 . Febr . Auf die Mit¬
teilung der patriotischen Spende der Herren
Otto und Karl Henkel zur Anschaffung weiterer
Flugzeuge für das deutsche Heer lief
soeben folgendes Telegramm des Kaisers
ein : Ich genehmige gerne , daß Sie zur An¬
schaffung weiterer Flugzeuge für das deutsche
Heer eine Summe von einhunderttausend Mark
zur Verfügung stellen und spreche Ihnen gleich¬
zeitig für diese patriotische Tat meinen
wärmsten Dank aus . Wilhelm Rex .

* Johannistal . 15 . Febr Der Flieger
Eckelmann ist heute mit seinem Antoinette -
Apparat ab ge stürzt , weil der Motor auS-
setzte. Sein Flugzeug wurde vollständig zer¬
trümmert , während der Fliegerunversehrt blieb.

* Danzig , 16 Febr . Ein Betrag von
400000 Mk . zur Gründung eines Instituts
für Krebsforschung ist der Stadt aus Tsingtau
in Ostasien von einem früheren Bürger zu¬
gefalle» , der seine Gattin infolge KcebS -
erkrankung verloren hat.

Hannover , 15 Febr. Dem hier wohnen¬
den Vater des in Mexiko ermordeten
Angermann ist ein Telegramm des Aus¬
wärtigen Amts in Berlin zugegangen , in dem
unter dem Ausdruck wärmster Teilnahme die
Nachricht von dem Tode seines Sohnes in
Mexiko bestätigt wird.

* Glatz , 16 . Febr . Der englische Spion
Steward ist gestern in Begleitung zweier
Transporteure aus Leipzig hier eingetroffen,
um seine Strafe zu verbüßen . Die Beauf¬
sichtigung auf der Festung ist jetzt äußerst
scharf.

Düsseldorf . 15 . Febr . Das Zeppelin -

zur Bank unter der Buche führend . „ Hier
wollen wir uns niederlassen. ES ist dies ein
geweihter Ort . denn aus ihm ging ein ver¬
zweifelndes Menschenkind aus einem Kampfe,
wie es für ein junger Menschenherz keinen
schwereren gibt , als Siegerin hervor .

"

„ O Gott Felix , seien Sie barmherzig ,
lasten Sie mich allein ! " schluchzte Käthe .

„Armes Kmd , ein paar Minuten müssen
Sie mich noch an Ihrer Seite dulden . Wenn
Sie mich dann noch gehen heißen — "

Stein verstummte für eines Atemzuges
Dauer , ein eigener schwerer , mühsam be¬
herrschter Klang lag in seiner Stimme , als er
fortfuhr :

„ Damals , als dis Unglückliche in der
dunkelsten Stunde ihresLebens den unberufenen
Zeugen ihrer Seelenkämpfs beschwor , sie zu
verlassen , ahnte sie nicht , wie teuer sie ihm
war , ahnte nicht, wie schwer er mit ihr litt ,
wie er der Heißgeliebten den Glauben an
ManneSehre und MavneStreue mit seinem
Herzblut hätte zurückerkaufen mögen ! Und
durch tausend Rücksichten gegen edle Freunde
gebunden , durfte er durste ich nicht ein¬
mal wagen , den ehrlosen Heuchler zur Rechen¬
schaft zu ziehen, mußte die geballte Faust mit
Gewalt zurückhakten vor einem Schlag in ein
falsches Angesicht "

lustschiff „ Schwaben " wird Ende März hier
wieder stationiert. ES wird von hier auS
ausgedehnte Passagierfahrten unternehmen .

* Bingen . 16 . Febr . Der Güterschrauben¬
dampfer „ Karlsruhe 10 " ist bei der Berg¬
fahrt auf einen Felsen im Binger Loch fest-
gesahren . Ta der Dampfer durch Ketten an
das Land gespannt ist . ist die Durchfahrt
durch das Binger Loch gesperrt , bis die not¬
wendigen Reparaturarbeiten an den schad¬
haften Stellen des Schiffes beendigt sind .

* Würzburg . 16 . Febr . Der stühere
hiesige Arzt und jetzige Augenarzt in Mil¬
waukee Dr . Josef Schneider hat 100000 Mk.
für die Würzburger Klinik gestiftet zur unent¬
geltlichen Behandlung und Verpflegung armer
Patienten .

Oesterreichische Monarchie .
* Budapest . 15 . Febr . DaS Dorf

Panyola ist durch Hochwasser teilweise
zerstört . Einige Häuser sind eingestürzt . Militär
arbeitet an der Rettung der Bevölkerung und
ihrer Habsetigkeiten . Viel Geflügel und Vieh
wurde fortgeschwemmt . Zahlreiche Ortschaften
in der Umgebung deS Dorfes sind überflutet .

Fraakreich .
* Paris , 15 . Febr . AuS Biserta wird

gemeldet , die Panzerkreuzer „ Viktor Hugo " ,
„Leon Gambetta " und „ Jules Ferry " sind
auS Toulon eingetroffen . Der letztere wird
im Arsenal einer Ausbesserung unterzogen .
- Durch eine Springflut sind gestern die
Aeroplane der Flieger Ohre und Duval
vernichtet worden .

* ChalonS für Marne . 15 Febr. Der
vor einiger Zeit wegen Diebstahls einer Mi-
trailleuse zu 20 Jahren Zwangsarbeit ver¬
urteilte Korporal DechampS ist heute wegen
Desertion ins Ausland auf fünf Jahre zur
Strafkompanie versetzt worden .

Spante « .
* Madrid , 16 . Febr . Dis hiesigen

Thsaterdirektoren haben im Einverständnis
mit den Autoren und Schauspielern beschlossen,
von SamStag ab alle Theater solange ge¬
schlossen zu halten, bis den Klagen wegen zu
hoher Besteuerung deS Theatergewerbes durch
eine Steuerermäßigung abgeholfen ist .

Türket.
* Saloniki , 15 . Febr . Die am Südufer

des Ochrida gelegene Ortschaft Starooa mit
ihrer Umgebung ist gestern von einem hef¬
tigen Erdbeben heimgesucht worden .
Mehrere Häuser wurden stark beschädigt . Die
Bevölkerung lagert im Freien und verlangt
die Errichtungvon Zelten. Verluste an Menschen¬
leben sind nicht zu beklagen.

* Saloniki , 16 . Febr . Unbekannte Täter
baben den Wald von Burla am Fuße des
Olymp in Brand gesteckt. DaS Feuer hat
große Dimensionen angenommen .

„Da — da lernten Sie die Unselige ver¬
achten ! " stieß Käthe in halbersticktem Tone
hervor , „die Unselige, die sich von den Liebes -
schwüren des gleißnerischen Mannes betören
ließ ! Und — o Gott ! — daß Scham die
stolze Käthe Ritter nicht tötete , daS ist 'S , was
sie nie überwinden , nie vergessen lernt , was
sie der Liebe eines Ehrenmannes für immer
unwürdig macht "

Mit sanfter Gewalt zog er ihre kalten,
zitternden Finger von ihrem tränenfeuchten
Gesicht, umschloß sie fest mit beiden Händen
und sagte mit überzeugender Innigkeit :

„Wenn eS so wäre , mit welchem Recht
dürste ich dem Gefühl , das mein ganzer Sein
erfüllt, den Namen „ Liebe" geben ? Und mit
dieser wahren starken Liebe, die Not und Tod
überdauert, sollte ich gering von Dir denken ,
weil Dem arglos vertrauendes Herz für kurze
Zeit betört worden war ? Geliebte , höre end¬
lich auf. in mir einen grausamen Peiniger zu
sehen , der aus Lust an Deinem Weh in der
alten Herzenswunde rührt .

Sie an sich drückend, fuhr er mit herz¬
berauschendem Klang in der Stimme fort :

„Hier einzig und allein ist Dein rechter
Platz ; hier halte ich Dich , bis mein stotzeS
Mädchen seinen spröden Lippen daS ersehnte
Wort abgerungen hat .

"

Amerika .
* New - Uork , 15 . Febr . Emem Kassen¬

boten der Eastcioer Bank wurden heute mittag
mitten im Finanzviertel 25 000 Dollars
geraubt .

Italienisch - türkischer Krieg .
* Rom . 15. Febr . General Caneva

hat heute über Neapel die Reise nach Tripolis
wieder angetreten.

* Konstantinopel , 16 . Febr . Der Kom¬
mandant von Tripolis . Nesched , ist zum
Brigadegeneral befördert worden .

4 - Badischer Landtag .
Karlsruhe , 15 Febr Die 2 Kammer

genehmigte heule zunächst die Anforderungen
über die Unterrichts - und Erziehungsanstalten
für nicht vollsinnige Kinder und trat dann
in die Beicuung des VolkSschulbudgetS
ein . über welches der Abg . Kolb ( Zoz )
referierte . Redner kvnstatiecte eine erfreuliche
Besserung unserer Volksschulverhältnisse, die
besonders bei voller Durchführung des Schul¬
gesetzes von l909 ihren Ausdruck finden
werden . Der Mangel an Lehrern und Schul¬
lokalen lass: sich freilich nicht von heute auf
morgen beseitigen. Die Lehrplan- und Lese-
buchfcage sollte endlich der Lösung entgegen -
gesüh . t werden Abg Wiedemann (Ztr .) er¬
klärte sich für seine Partei bereit , einen An¬
trag zu stellen , wonach die süc StaatSbeihilfen
an Gemeinden zu SchalhauSbautenvorgesehene
Summe von 400000 Mk erhöht werden soll .
Abg . Geiß (Soz ) bewrrte , daß für die Volks¬
schule nicht genug getan werden könne , um
sie auf die Höhe zu bringen , die man von
wahren Bildungsstätten des arbeitenden Volke «
erwarte. Abg . Neck (natl .) führte aus , daß
die nationalliberale Partei am Charakter der
Volksschule als Gemeindeanstalt sesthalte. Des¬
gleichen wolle man den Religionsunterricht
in dem gleichen Sinne und Geiste wie bisher,
so auch in Zukunft erholten wissen . Redner
empfahl eine gründlich : Reform des Fort -
bildungsschulwesenS und verwies auf die
segensreiche Tätigkeit der HaushaltungS- und
Industrieschulen . Nächste Sitzung Freitag
V- 10 Uhr : Fortsetzung der Debatte.

*
*

*

Karlsruhe , l5 . Febr . Die GeschäftS -
ordnungSkommission nahm in ihrer
gestrigen Sitzung Stellung zur Reform der
Geschäftsordnung Der Referent gab einen
kurzen Ueberblick über die Geschichte der Ge¬
schäftsordnung der 2 . Kammer und machte
eine Reihe von Reformvorschlägen Im wesent¬
lichen gehen sie dahin : das Präsidium soll im
2 . Landtag die Geschäfte bis zur Neuwahl d . s
Präsidiums führen ; Einführung einer Wahl -
Prüfungskommission für strittige Wahlen ; offi¬
zielle Anerkennung der Fraktionen uno des
Seniorenkonv -nts ; für tze eine 3 . Lesung

AtS sie noch immer schwieg , fügte er mic
beschwörendem Ernst hinzu :

„Armes , geliebtes Kind , fällt eS Dir so
schwer , an meine Liebe zu glauben ? Oder war
eS ein sinnbelörender Irrtum , der mir ein
seliges Glück verhieß ? Dieser Augenblick
fordert Wahrheit! Entweder verbindet er
unsere Seelen unlöslich , oder er trennt uns
für immer . Nun entscheide ! "

Da schlang Käthe ihren Arm um den Ge¬
liebten , ihr erglühendes Antlitz an sein Herz
pressend, yauchre sie kaum verständlich : „Ich
liebe Dich mehr als alles in der Welt ! "

Bon wunderbarem Glücksgefühl durch¬
schauert, ruhte sie an seinem Herzen : Voll
Wonne erhob st ; ihre Augen zu des Geliebten
Angesicht und stammelte zärtlich -innig:

„Du Guter — Einziger ! Nimm Deine Käthe
hin — Dein für immer ! "

Verschiede««*.
— In Schönow (Neumark ) vollendete dieser

Tage die Witwe Luise Gillert ihr 102 . Lebens¬
jahr. Die Frau bestellt noch ohne fremde Hilfe
ihren kleinen Haushalt und ihren Garten, baut
ihren Kohl selbst und wandert noch manchmal
stundenweit allein durch den märkischen Wald
nach dem Osrtchen Spiegekberg , wo ihre
Tochter wohnt.



einzuführcn ; Abschaffung der definitiven Ab
teilungen ; eine ständige Kommission für Justiz
und Verwaltung zu bilden - Erweiterung der
Rechte des Präsidenten und der P - ritwnS-
komsAssicm ; Protokollsührung m den Kom¬
missionen; Zulassung von einfachen Anfragen
an die R - gierung ohne Diskussion.

Sport .
Al . Durlach , 16 Febr . Wer wird Gau¬

meister ? Dseie Frage desbattigt schon seit
etlichen Wochen die Sportteute im Gau M . trel-
baden und darüber hinaus . Da durch die
beiden Spiele der Germania Durlack gegen
Ballspielklub Pforzheim am 4 . und
I I . Februar hier und in Pforzheim noch keine
endgültige Entscheidung für den Gaumeister
herdeigesührt wurde , sondern jeder Verein
ein Spiel für sich gewann , so muß jetzt ein
Entscheidungsspiel aus unparteiischem

Platze zum Aultrag kommen. Dieses inter¬
essante Treffen findet schon am kommenden
Sonntag den 18 Februar , nachmittags 3 Uhr ,
statt und zwar aus dem Sportplatz deS be¬
kannten Karlsruher Fußballvereins an der
verlängerten Molrkestraße in Karlsruhe Am
Sonntag heißt es also : „Auf nach Karlsruhe
zum Entscheidungsspiel ! " Ter Germania
rufen wir ein Hipp Hipp Hurra zu auf das gute
Gelingen dieses Wettkampfes . (Siehe Inserat )

Versteigerung abgängiger Bäume.
)ie Stadtgemeinde Durlach läßt
Samotag de« 17. Februar , nachmittags 2 Uhr,

eine größere Anzahl Obst - und sonstiger Bäume , die wegen der auf
dem Lohn neu anzulegenden Straßen entfernt werden müssen , öffent¬
lich versteigern .

Unter den zur Versteigerung kommenden Bäumen befinden sich :
ca . 10 starke Apfel- und Birnbäume ,

2 „ Akazien ,
2 „ kanadische Pappeln und
5 mittelstarke Lindenbäume .

Zusammenkunft Ecke der Auer - und Amalienstraße .
Durlach den 14 . Februar 1912 .

Der Gemeivderal
Der Güterschalter und die

Güterabserligungsräume befinden
sich vom Donnerstag den 15. d .
M . ab im alten Bahnhofgebäude.
Zugang zum Güterschalter von der
früheren Schaltervorhalle aus .

Durlach . 13. Febr . 1912 .
Großh . Stationsamt .

KWWl Famo
(Simmentaler ),

„ > » zur Zucht
eigner, zu verkaufen.

Stadtgemeinde Durlach

ge -

IIMMlWlU
sehr schöne , für Damen
und Herren sind billig zu
verleihen Killisfeldstr . 4,
Hinterhaus , 1 . Stock, Ein¬
gang links, bei

Frau I^ k« u .

Miskeri - Kostüme
(Tirolerin und Holländerin ) sind
zu verleihen

SchlachthauSstr . 12 .
NUa-sks »
Kostüm «

für Damen und Herren und
Domino billig »u ver¬
leihen gLuptstr . 16 ii

Maskenkostüm (Clou » « - , noch
neu, zu 4 ^ zu verkaufen

Weiherttraffe 14 .
Maskenkostüme, -ooymm , Zi¬

geunerin , Türkin und Clown , sind
billig zu verleihen

Friedrichs . S lll l

Wasken-
Kostüme
für Damen und Herren
sind zu verleihen
« erberftr . 3. 2 St

natürliches Kräftigungsmittel für
Nervöse , Blutarme und Bleich¬
süchtige , Wöchnerinnen , stillende
Frauen , alternde Personen . Un¬

entbehrlich für Kinder .
Dose 1 . und 190

Mit Kalk oder Eisen, Tose 2 .50 ^
ärHer - Progerie kug . Peter .

Vs -rtvi »,415 gm groß , in den Jmbersärteu ,
neben Kaufmann Riede Erben und
dem Gäßchen, zu verkaufen. Näheres
in der Exp . ds . Bl .

Luciicl vimdglirlaoie.st.
Zu dem am

Samstag de«
17. ds . Mts . ,
abends 9 Uhr , im
Nebenzimmer zum
„ Adler " beginnen¬
den

werden unsereMit -
glieder hiermit turnfrdl . eingeladen .

Der Kneipwart.
Rö . BiervomFah . Närrischer

Anzug erwünscht.

Wämer - Gtsansoetkin
hurlach.

Samstag den
17. Februar ,
abends Punkt 8Vs
Uhr , findet im fest¬
lich geschmückten
Saalezur „ Krone "
großer

2Ls .sLsiLkA .U
statt . Hierzu laden wir unsere
werten Mitglieder mit Familien¬
angehörigen , sowie Freunde und
Gönner des Vereins sangesfrermd-
lich ein.

Närrische Kopfbedeckung ist ob¬
ligatorisch und dieselbe am Saal¬
eingang erhältlich .

Kontroll -Karten kür Masken sind
bei dem 2 Vorstand Herrn E.
Pfistner erhältlich .

Der Vorstand .

SqwlMllvemn Kumuyi
Tnrlach .

Am Montag abend
8V- Uhr findet im
Lokal unser

statt . Zahlreiches Er¬
scheinen erwünscht.

Der Vorstand.

SeselWjl Ser Weimer
WchklMüi.

Motto : Witz, Humor und Heiterkeit,
Unser Wahlspruch jederzeit.

Montag - «« sy .
Hornung , abends
8" Uhr , findet in
unserem Kurhotel auf
dem Schlößleö -
buckel eine

SmngkmeinLk DiirlM .
Samstag den

17. Febr. , abends
8Vs Uhr , findet in
den festlich ge¬
schmückten Räumen
des Hotels Karls -

_ bürg großer
ÜLLsLonirLlL

statt . Hierzu laden wir unsere
verehrl . Mitglieder , sowie deren
Familienangehörige turnst eund-
lichst ein.

Närrische Kopfbedeckung obliga¬
torisch, am Saaleingang erhältlich

Der Vorstand.

CöliliMmill Durllllti.
Am Sonnla¬

den 18 I ». 12
(Fastnacht - Sonn -
tag ),abends7Uhr ,
findet in der
„ Blume " unsere
I -altnachLs-
Hufführmig

mit Gesang , kom .
Vorträgen , The¬

ater - Aufführungen und Tanz statt .
Wir laden hierzu sämtl . aktiven

und passiven Mitglieder höflichst
ein und bitten um zahlreiches Er¬
scheinen .

Närrische Kopfbedeckung obli¬
gatorisch und am Saaleingang
erhältlich.

Kinder unter 14 Jahren haben
keinen Zutritt .

Der Vorstand.

7sr»«rrrivInl«I> e. 1.
6ut tteu !

llMlMW
statt . Auftreten von

Butten - und Bauchrednern , unter
anderen ein Vortrag vom August
am Eck über Schweinsrippelswetr -
effen und Blinddarmentzündung .

Alle närrisch veranlagten Mit¬
glieder erwartet

Der Obernarr.
8t!elWs1„z»W»ii

"Iic>ch.
Zu der am

Dienstag de«
2» . d . M . . nach¬
mittags 4,61 Uhr,
im Gasthaus zum
„ Schlößle " hier

stattfindenden
Uärrtsode » ranrimterlialtimg
sind die werten Mitglieder nebst
Familienangehörigen freundlichst
eingeladen . Der Vorstand .

M . Montag abend findet im
Lokal „Kaiserhof" unsere Rarren -
Sitznng statt . Um zahlreiches Er¬
scheinen bittet

Das närrische Komitee«

Morgen Samstag , am 48 . Tage
des Jahres 1912 , abds . 7,93 Uhr ,
im Lokal „ Blumenfritz "

, 15 Treppen
hoch , rechts um die Ecke , zu Ehren
des Prinzen Carneval

Begiüßungsrummel .
Unsere verschiedenen Abteilungen
(und die es noch werden wollen),
wie Turner , Sänger , Musiker,
Spieler , Radfahrer , Skiläufer ,
Schwimmer , Wandervögel , Tem¬
perenzler re . , werden zu diesem
hochaktuellen Abend eingehend wie
ausgehend gebeten , dem Reiche des
Prinzen Carneval entsprechend zu
erscheinen.

Da « Bkqrükungskomitee.

MdMllib „KMoila"
Mich .
Sonntag , 18 . Fe¬

bruar, abends 7 Uhr,
findet im Saale zum
Lamm unser

Mskknbill
statt . Hierzu laden wir

unsere werten Mitglieder nebst Fa¬
milienangehörigen sreundl . ein .

Närrische Kopfbedeckung obliga¬
torisch und am Saaleingang er¬
hältlich.

Die erforderlichen Karten für
Damen und Herren , sowie Nicht¬
mitglieder sind von heute ab bei
Friseur Stahlberger und abends
an der Kaffe erhältlich .

Der Vorstand

Laufmabchen
für einige Stunden täglich auf
1 . März gesucht Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .

Haus und Hofhund
(Nottweiler ) , kräf¬
tiges Tier , sehr
wachsam , folgt auf
jeden Wink , wegen

Geschäftsaufgabe
billig zu verkaufen. Zu erfragen

Karlsrnher Allee 11 III r

Jüngeres Mädchen
wird tagsüber zu einem Kinde
gesucht . Näheres

Gartenstr. 5 II .
Eine Frau sucht

LaufkeLe.
Näheres Lammftr . 11 . 1 . St .

2 Arbeiter
können Wohnung erhalten

ILgerftr H . 2 . St .

Wohnungen.
Schöne Ein - und Dreizimmer¬

wohnungen in schöner Lage vis -ä-vis
dem Schloßgarten an ruhige Leute
auf 1 April billig zu vermieten .

Vild . Ssekderger , ArchiteÜ ,Durloch . Turmberastr 17 . T «- l . 155.
Schöne 2 - Zimmerwohnung aus

1 . April zu vermieten . Näheres
Wilhelmttr . 5 . 1 St

NmnW , NmriWl ,
große Ware , frisch eingetroffen , per Stück 18 , 20 u . 25 H , empfiehlt

Iran Vvlsvr ,
Inh. Hottfried Kauck , Kauptstraße iS.



AllWUMlII MW.
s Besonderer Umstände halber bleibt
am Sonntag den 18 d . Mts unsere
Veitaussstelle Rr . 4 in der Wein-
xarierftraße geschloffen .

Der Borstavd

Am Samstag den 17 . ds .
Mts , abends ' /s9 Uhr beginnend ,
findet im Vereinslokal unsere

Monnt -swer scrrnrrrb'rrng
statt und werden die Kameraden
ersucht , pünktlich und vollzählig
zu erscheinen.

Der Barstand

Echtzsör
die leiere Mer!

Neue

Dmelslleilj
darunter

Is. lkelsngs-
üllarmslsäs
offen Pid. 28 Pig .
der L-Psd .- ch YL

Eimer
der « Pfd .- Y kt -H

Eimer

!s . pslZunisn-
küsrmslsllg
ofien P?d . 32 Plg .
der 3 Pfd .- 4 K5l

Eimer
der S Pid - y VN

Eimer

ÜL» UirLb ' UsL-
ULMSlLcie

offen Psd ^ 5 Plg .
der 5 -P !d .. y _

Eimer " »

I.' eu e irqemhrt :

'K ' 60 » 58 r»
Verlangen Die bitte in

unseren Filialen unsere neue

Konserven - Spezial - Preisliste .

Prima MnkWch Psil. 80 ^
„ Schrveinesleijch 80 ^

junges AdsleW . . 60 ^
sowie Speck und Schmeer ist
auf dem Markt zu haben bei

Karl Knecht .

»« xxxxxr 8pMpIstr
Xsi 'lZs'ukkl' ,Fu88dsIIv8i

'ein "

V « nISnge »»1« MOlllksslnsss «

LchcIiW >ili » iiiel
am äie

Vs .ruiLo»stvrsvI >k>.kt XI 8 l
La1l8MlLIud I

ktorrdeLm
8olllltsg , 18. kebrssr

navImliNsgs 3 vdr

gegen Kermama I
vurlaod.Lllltrltt 4V ?ksluüg.

An die Ottern :
Samstag den 17. dS. Mts . finden im Lichtspieltheater

von 8 Uhr ab _

M SoLL1srvors ^ sL1 « i »^ s »

statt . Das Programm , das unter der Kontrolle der Behörde und

Schulbehörde zusammengestellt ist , enthält nur Belehrendes und Er¬

heiterndes , sodaß alle Eltern ihre Kinder ohne Bedenken zur Vor¬

führung schicken können
Jedes Kind kostet 1V Psg Eintritt

zMalMub „Gemmia"
1902 Lurlach K. B.

Samstag de« 24 . Februar,
abends 8 Uhr , findet im ClrtzHauS
unsere statutengemäße

Mi 1glieder -Nersam « la « g
statt .

Tagesordnung :
lOjähriges Stiftungsfest und in¬

ternes Sportfest .
Verschiedenes . ^
Um zahlreiches und pü - >. '

cheS
Erscheinen bittet

Der Borstand.
Grünwettersvach.

Meine Wirtschaft ist morgen
( Samstag ) abend von 7 Uhr ab
für den Radsahrerverein Germania
reserviert .

Wilhelm Koppler
zum Adler .

Heute Freitag

Schiachttag
Vlv »sörxssssr »

zum Löwenbräu .

Ueber ^ sstnsviit kommt ein sehr stark ein¬

gebrauter prima

Von heute ab wird ein schweres
felteS Banernpferd wegen Bein¬
bruchs ausgehauen , das Pfund zu
30 bei 5 Pfund zu 25 auch
ist verschiedene Wurst und Ranch »
fleisch zu haben bei

Liberi LagUoier . PserkNchger .
Auerstrake ! 7 .

Llurer primu
- ^ ^

-

ir « ppi 1 - « e»t IL Me Asm
aus der Brauerei Höpsner zum Ausschank .

Gleichzeitig empfehle hierzu hausgemachte Bock-
» ird Bratwürste , Fleisch , « nd Wnrstwaren in be¬
kannter

'Güte und bitte um geneigten Zuspruch.
MsrinA -riAl 8vLsr »Ls1 .

»Sv » ?

z ikliö f>3U iki-8 8lg8N68okn8ilIkl
'in s

A Sodöusts mul prsktisoksts kksukeil ^

r „karisieime" 8v!m6H2U8o!meiäs - 8y8tem . ß
v In kaum 5 Lillutvii erlernt Ms krau, Mss LäckvilSN uaed üiessm G .

§ System Linsen snsokneicken . vnentbebrlivL in jsäsin llausilsit . kreis A
V komplett mit Lulsltnng Lk . 2 .9S . Lei Voreinsenünng portatrsi , sonst «
« üsvdusdme .

v

§ „kM8jell !ik" - Vött!'Leb km Selene Lreue , S
A Rsnlsi -uks 2 , ttlsrivnsirsss « 6 . E

« VS » » » » «»» » » » » «« » rvv » v « » v » » v « « » « » » vvv » « » » » « » »« » » v8

Weines Schweine ! Mrnalz ,
per Pjo . SV bei 5 Psd . 85 H ,

empfiehlt TLrrri kir » Ü . Mechgerei . Larnrnllr . 24 .

lULLLL
5 8tüek 20 kig.

vlltzLidsdrUvü rur Lereiimlg einer guten
? rinkdouiUon oäer klelsoLdrndsnstpe .

2n beben bei

I *L» . I - rLxvr , DVi ^ lA .vlA .

iung88 f8tts8 tismmMeinii
wird ausgehauen bei

Kaspar Burr , Metzger,
Lsauptstratze 2V.

Gut lnMjkrtks Zmmtt
auf 1 . März zu vermieten

Leopoldstr . 2, Part

Gin Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Schwanenstr . 4 , 2 St

liebt ein zarictz , reines Gesicht, rosiges,
juft - ndfrischeS Aussehen und schönen Teint .
Aller erzeuAt die echte
Steckenpferd -Ltlisnnnlch - Seife

v. Bergmann u . Co . Radedeul
Preis L St . SO Ps . , fenier macht der

Lilienrmlch - Cream Dada
rote und spröde Ham in einer Nacht weiß
und samrnelwcich. Tube SO Pf . bei

L- nrab ZkSbler , I »ank ZSugek.

Waskeltkottüme
(Märchenprinz , Helgoländerin ) sind
billig zu verleihen

HauPtNratze K5

Schönes MskeMWüi,
wenig getragen , zu verleihen

Garteustrafie 5 . 2 . Stock

Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag den 18. Februar 1012.

In Durlach :
Vorm . OV - Uhr : Herr Stadtpfr . Wolfhard .
Vorm . ^ 11 Uhr : Chrinenlebre : Derselbe.
Nacbm. 2 Uhr : Herr Sladtvikar Mayer .

In Aue , vorm. O'z Uhr :
Herr Stadtvikar Mayer .

In Wolfartsweier , oo: m. 9^ Uhr :
Herr Dekan Meyer .

Evang .
Sonntag 11 Uhr

. 8 „
Montag 8 „

Mittwoch 8 .
Freitag 8
Freitag 8' / - „
Samsiaa 8' /, .,

Bereinsdaus .
Sonrtagichu e.
Liturgischer Abend.
Bibelftnnde für Frauen
und Jungfrauen
Bibel - und Geietftund «.
Sonntagschulvor dereitg .
Singstunde gem. Chor ) .
Turnen .

KriedenskapeKe
Sonntag 9'/ - Uhr : Predigt . Pred . Erhardt .

11 . SonntagMute .
. 3 „ Jungfrauenverein .
„ 8 „ Predigt . Pred Erhardt.

Montag 8it „ Singübunq .
Dienstag 2'/, Missionsbazar .
Donnerst . 8'

» , Gebetrversammlung .
Freitag 8X » JüaglingSverein .

Jmmanuelskapelle Wolfartsweier :

Sonntag I2 'z Uhr : Sonntags schule .

. 2 'z „ Predigt Pred Erhardt .
Mittwoch 8 > GebelSvcriammlung .

Reu-Apostolische Gemeiude.
Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mittwoch abend 8 , Udr : Bibl . Vartroo .

« srarMMe NtterM, m 17 FE
Meist heiter , Nachtfrost , untertags mild
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